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Welcome 

Liebe Leserin, lieber Leser,
wir haben intensiv recherchiert und mit größter Sorgfalt dieses Dokument über 
die vier ‚C‘ des Brillanten für euch erstellt.
So erhebt unsere Ratgeber keinen Anspruch auf Vollständigkeit, sondern möchte euch eine 
wertvolle Orientierung bieten. Es gibt noch so viel zu diesem Thema zu schreiben, dass wir 
hier nicht alles einfügen konnten.

Die vier ‚C‘ des Brillanten
Dennoch bietet dieser Ratgeber einen umfassenden Einblick in die vier international 
anerkannten Qualitätskriterien für Diamanten: 

Carat, Cut, Color und Clarity. 

Hier erfahrt ihr, wie diese Faktoren den Wert, die Schönheit und die Einzigartigkeit eines 
Brillanten bestimmen und wie ihr diese Kenntnisse für gute Kaufentscheidungen nutzen 
könnt.

Die vier großen “C” des Brillanten -
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Einführung
Warum die vier “C” entscheidend sind!

Die Bewertung Die Kriterien

Die Bewertung von Diamanten folgt welt-
weit einem präzisen System, das auf vier 
grundlegenden 
Eigenschaften basiert: 
Carat (Gewicht), Cut (Schliff), Color
(Farbe) und Clarity (Reinheit). 
Diese vier Kriterien, auch als die “vier C” 
bekannt, bilden das Fundament für die 
objektive 
Qualitätsbestimmung und 
Preisfindung von Brillanten.

Jedes dieser Kriterien trägt auf 
einzigartige Weise zur
Gesamterscheinung und zum Wert eines 
Diamanten bei.
Ein umfassendes Verständnis dieser Fak-
toren ermöglicht es Käufern, die Qualität-
sunterschiede zwischen
verschiedenen Steinen zu erkennen und 
fundierte Entscheidungen zu treffen.

Die vier C sind mehr als nur technische Parameter - sie erzählen die Geschichte jedes 
einzelnen Diamanten und machen ihn zu einem einzigartigen Kunstwerk der Natur, verfein-
ert durch menschliches Handwerk.



Seite 5

Carat

Das Carat ist die internationale Maßeinheit für das Gewicht eines Diamanten. Ein Carat 
entspricht exakt 0,2 Gramm oder 200 Milligramm. 
Diese Maßeinheit hat ihren Ursprung in der  Antike, als  Johannisbrotkerne aufgrund ihres 
gleichmäßigen Gewichts als Waaggewichte verwendet wurden. Der Preis eines Diamanten 
steigt nicht linear, sondern exponentiell mit seinem Gewicht, da größere Diamantkristalle in 
der Natur erheblich seltener vorkommen. 
So kann ein 1-Carat-Brillant bis zu zehnmal teurer sein als ein 0,5-Carat-Stein vergleichbarer 
Qualität in den anderen drei C-Kategorien.
Bemerkenswerte Beispiele großer Diamanten verdeutlichen die Seltenheit: 
Der berühmte “Koh-i-Noor”- Diamant, Teil der britischen Kronjuwelen, wiegt beeindruck-
ende 105,6 Carat. 
Der “Cullinan I”, auch bekannt als “Großer Stern Afrikas”, ist mit 530,2 Carat der größte 
geschliffene weiße Diamant der Welt.

1 Carat
Entspricht exakt 

0,2 Gramm

Preissprung
Ein 1-Carat-Diamant kann 
bis zu 10x teurer sein als 

ein 0,5-Carat-Stein

0,2g 10x

Das Gewicht als Wertmaßstab

Punkte
Ein Carat wird in 100 

Punkte unterteilt für präzise 
Gewichtsangaben

100

Das Carat
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Cut
Der Schliff als Schlüssel zur Brillanz

Der Schliff als Schlüssel zur Brillanz
Der Schliff eines Diamanten ist das einzige der vier C, das direkt vom Menschen beeinflusst 
wird und nicht von der Natur vorgegeben ist. Er bestimmt maßgeblich, wie ein Diamant mit 
dem Licht interagiert und ist damit entscheidend für seine optische Wirkung.

Schliffqualität  - Auswirkungen Verschiedene Schliffformen

Ein exzellenter Schliff kann die natürlichen 
Eigenschaften eines Diamanten optimal 
zur Geltung bringen. 
Ein Diamant mit perfektem Schliff 
reflektiert das einfallende Licht so, dass es 
vollständig durch die Oberseite 
zurückgeworfen wird, was maximale 
Brillanz erzeugt.
Die Qualitätsskala für den Schliff reicht 
von “Excellent” bis “Poor”. Ein subopti-
maler Schliff kann dazu führen, dass Licht 
durch die Unterseite oder Seiten 
entweicht, was die Brillanz erheblich 
mindert.

Obwohl der runde Brillantschliff mit 
seinen 57 oder 58 Facetten der 
populärste und lichttechnisch effizienteste 
ist, gibt es 
zahlreiche andere Schliffformen:
•	 Princess-Schliff (quadratisch)
•	 Emerald-Schliff (rechteckig mit
•	 abgeschnittenen Ecken)
•	 Oval-Schliff
•	 Marquise-Schliff (mandelförmig)
•	 Pear-Schliff (tropfenförmig)
Jede Form erzeugt einen einzigartigen 
optischen Effekt und kann bestimmte 
Eigenschaften des Steins betonen.
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Color
Die Farbskala von farblos bis gelblich

Die Farbskala von farblos bis gelblich
Bei der Farbbewertung von Diamanten gilt grundsätzlich: Je farbloser ein 
Diamant ist, desto wertvoller ist er in der Regel. Dies liegt daran, dass farblose Diamanten 
das Licht ungehindert passieren lassen und so die maximale Brillanz und das 
charakteristische Funkeln ermöglichen.

D-F: Farblos G-J: Fast farblos

Absolut farblose Diamanten der höchsten 
Qualitätsstufe. 
Selbst unter Vergrößerung und im 
Vergleich ist kein Farbstich erkennbar.

Leicht erkennbarer Farbstich nur im 
direkten Vergleich mit höheren 
Kategorien. Für das ungeübte Auge 
erscheinen diese Diamanten noch farblos.

K-M: Leicht getönt N-Z: Getönt

Ein sichtbarer, leicht gelblicher oder
bräunlicher Farbton ist erkennbar, be-
sonders in Weißgoldfassungen.

Deutlich erkennbare Gelb- oder Braun-
töne, die den Wert erheblich mindern, 
jedoch in bestimmten  Fassungen 
durchaus attraktiv wirken können.

Eine Besonderheit stellen die sogenannten “Farbige Diamanten” dar - natürliche Diamanten 
in intensiven Farben wie Blau, Pink, Grün oder Rot. 
Diese farbigen Diamanten werden nicht nach der D-Z-Skala bewertet, sondern nach der 
Intensität ihrer Farbe. Sie sind äußerst selten und können aufgrund ihrer Einzigartigkeit 
extrem wertvoll sein. 
Der “Hope Diamond” mit seiner intensiven blauen Farbe oder der “Pink Star” mit 59,6 
Carat sind berühmte Beispiele solcher außergewöhnlichen farbigen Diamanten.
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Clarity
Die Reinheit und ihre Bedeutung

FL / IF (Flawless / Internally
Flawless)

VVS1 / VVS2 (Very Very 
Slightly Included)

Keine inneren oder äußeren Merkmale un-
ter 10-facher Vergrößerung. Extrem selten 
und entsprechend wertvoll.

Minimale Einschlüsse, die selbst für einen 
erfahrenen Prüfer schwer zu erkennen 
sind.

VS1 / VS2 (Very Slightly 
Included)

SI1 / SI2 (Slightly Included)

Kleine Einschlüsse, die unter Vergrößerung 
sichtbar, aber mit bloßem Auge nicht 
erkennbar sind.

Einschlüsse, die unter Vergrößerung leicht 
erkennbar, mit bloßem Auge jedoch kaum 
zu sehen sind.

Die Reinheit und ihre Bedeutung 
Die Reinheit eines Diamanten bezieht sich auf die An- oder Abwesenheit von Einschlüssen 
und äußeren Merkmalen. Einschlüsse sind natürliche Kenn-zeichen, die während des
Kristallisationsprozesses entstehen - wie eingeschlossene Mineralien, Risse oder Wachs-
tumslinien. Diese Merkmale machen jeden Diamanten einzigartig, vergleichbar mit einem 
Fingerabdruck.
Die internationale Clarity-Skala umfasst mehrere Stufen, die von “Flawless” (makellos) bis 
“Included” (mit Einschlüssen) reichen. Entscheidend ist dabei, wie leicht diese Merkmale 
unter zehnfacher Vergrößerung erkennbar sind und wie sie die optische Erscheinung und 
Struktur des Diamanten beeinflussen.
Wichtig zu verstehen ist, dass die meisten Einschlüsse mit bloßem Auge nicht sichtbar sind 
und die Schönheit des Diamanten nicht beeinträchtigen. 
Dennoch haben sie erheblichen Einfluss auf den Wert, da makellose Diamanten
extrem selten sind.
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Zusammenspiel 
Die vier C: Mehr als die Summe der Teile

Die vier ‘C’
Die vier ‘C’ eines Diamanten stehen in einer komplexen Wechselbeziehung zueinander. Keiner 
dieser Faktoren kann isoliert betrachtet werden, wenn es um die Bewertung der Gesamtqualität 
und des Wertes eines Steins geht. Diese Wechselwirkung ermöglicht es, Diamanten mit 
unterschiedlichen Stärken und Schwächen zu vergleichen.

Strategische Kompromisse Individuelle Präferenzen

Beim Diamantenkauf müssen oft 
Kompromisse eingegangen werden, um 
das beste Preis-Leistungs-Verhältnis zu 
erzielen:
•	 Ein etwas kleinerer Diamant mit  

exzellentem Schliff kann optisch 
größer und brillanter wirken als ein 
größerer Stein mit mittelmäßigem 
Schliff.

•	 Ein Diamant der Farbkategorie G 
mit VS2- Reinheit kann preislich at-
traktiver sein als ein D-farbiger mit 
gleicher 

•	 Reinheit, ohne dass der optische  
Unterschied für Laien erkennbar wäre.

•	 Die Einrahmung in einer bestimmten  
Fassung kann leichte Farbtöne oder 
kleine Einschlüsse kaschieren.

Die ideale Balance der vier C ist letztlich 
eine Frage persönlicher Vorlieben und des
verfügbaren Budgets:
•	 Für manche Käufer steht die Größe 

(Carat) im Vordergrund, während an-
dere höchsten Wert auf Brillanz (Cut) 
legen.

•	 Die Wahl der Fassung kann die  
Wahrnehmung von Farbe beeinflussen 
3 leicht gelbliche Diamanten können 
in Gelbgold attraktiver wirken.

•	 Bestimmte Schliffformen können  
Einschlüsse besser kaschieren als an-
dere oder optisch größer wirken.
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Zertifizierung
Moderne Bewertung und Zertifizierung

Zertifizierung
In der heutigen Diamantindustrie sind objektive Bewertungen und Zertifizierungen 
unerlässlich geworden. Unabhängige gemmologische Labore wie das  Gemological Institute 
of America (GIA), das International Gemological Institute (IGI) oder das HRD Antwerp spiel-
en eine zentrale Rolle bei der standardisierten Bewertung von Diamanten nach den vier ‘C’.

Der 
Zertifizierungsprozess

Bedeutung für
Verbraucher

Jeder Diamant wird von
mehreren Experten
unabhängig voneinander
bewertet. Die Ergebnisse
werden verglichen und bei
Abweichungen erfolgt eine
erneute Prüfung. Der
Prozess umfasst präzise
Messungen,
mikroskopische
Untersuchungen und
Vergleiche unter
standardisierten
Lichtbedingungen.

Ein anerkanntes Zertifikat
bietet Sicherheit beim Kauf,
dokumentiert den Wert
und erleichtert einen
eventuellen Wiederverkauf.
Es enthält detaillierte
Informationen zu allen vier
“C” sowie einen 
eindeutigen 
Identifikationscode und oft 
eine Abbildung der internen 
Merkmale des Diamanten.

Technologische 
Innovationen

Moderne Technologien wie
3D-Scanning,
computergestützte
Analyseverfahren und
künstliche Intelligenz
ergänzen zunehmend die
traditionelle Expertise.
Diese Technologien
ermöglichen eine noch
präzisere Bewertung und
objektive Dokumentation
aller Eigenschaften eine
Diamanten.

Für Verbraucher ist wichtig zu wissen, dass nicht alle Zertifikate gleichwertig sind. Die 
strengsten und international am meisten anerkannten Standards werden vom GIA angewen-
det. Andere Labore können in ihrer Bewertung leicht abweichen, was beim Vergleich von 
Preisen und Qualitäten berücksichtigt werden sollte.

Wichtig für Verbraucher
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Markttrends -
und Verbraucherpräferenzen 2025

Markttrends 2025
Der Diamantmarkt befindet sich in einem 
tiefgreifenden Wandel, der sowohl von 
technologischen Entwicklungen als auch 
von sich verändernden Verbraucherpräfer-
enzen geprägt ist. Besonders 
bemerkenswert ist die wachsende 
Nachfrage nach ethisch gewonnenen und 
nachhaltigen Diamanten.
Verbraucher legen zunehmend Wert auf 
Transparenz in der Lieferkette und möchten 
sicherstellen, dass ihre Diamanten 
konfliktfrei und unter fairen 
Arbeitsbedingungen gewonnen wurden.

Diese Entwicklung hat zur Entstehung von Zertifizierungssystemen wie dem Kimberley-Prozess
geführt und treibt die Einführung von Blockchain-Technologien zur lückenlosen Nachverfol-
gung von Diamanten voran.
Ein weiterer bedeutender Trend ist der Aufstieg von im Labor gezüchteten Diamanten, die 
chemisch, physikalisch und optisch mit natürlichen Diamanten identisch sind, jedoch zu 
geringeren Kosten und mit minimaler Umweltbelastung hergestellt werden können. Diese 
Entwicklung stellt die traditionelle Diamantindustrie vor Herausforderungen, eröffnet aber 
auch neue Möglichkeiten für nachhaltigkeitsorientierte Konsumenten.

Digitalisierung Wertbewusstsein

Virtuelle Anproben, 3DVisu-
alisierungen und KI-gestütz-
te Beratung verändern das
Einkaufserlebnis.
Verbraucher können
Diamanten in verschiedenen 
Fassungen virtuell 
betrachten.

Moderne Verbraucher sind
besser informiert über die
vier ‘C’ und nutzen dieses
Wissen, um optimale Preis-
Leistungs-Verhältnisse zu
erzielen. Transparenz und
Bildung werden zu
entscheidenden Faktoren.

Individualisierung

Zunehmend wünschen sich
Kunden einzigartige,
personalisierte Schmuck-
stücke statt Standardde-
signs. Dieser Trend fördert 
die Nachfrage nach beson-
deren Schliffformen.
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Fazit
Die vier “C” als Kompass für bewusste Diamantkäufe

Ein Kompass für bewusste Diamantkäufe
Die vier “C” - Carat, Cut, Color und Clarity - bilden ein umfassendes Bewertungssystem, das 
Transparenz und Vergleichbarkeit in den komplexen Markt für Diamanten bringt. Ein fundi-
ertes Verständnis dieser Kriterien ermöglicht es Verbrauchern, informierte Entscheidungen zu 
treffen und den Diamanten zu finden, der ihren individuellen Vorstellungen von Schönheit, 
Qualität und Wert entspricht.

Kernerkenntnisse Zukunftsausblick

•	 Die vier C sind nicht isoliert zu  
betrachten, sondern in ihrem  
Zusammenspiel

•	 Der perfekte Diamant existiert selten 
- es geht vielmehr um die optimale 
Balance

•	 Persönliche Präferenzen sollten neben 
objektiven Kriterien eine wichtige 
Rolle spielen

•	 Ein zertifizierter Diamant bietet Sicher-
heit und dokumentierten Wert

Die Diamantindustrie wird weiterhin von
Innovation geprägt sein. Neue  
Schlifftechniken werden entwickelt, um 
die optischen Eigenschaften von  
Diamanten zu optimieren.
Die Bewertungsmethoden werden durch
technologische Fortschritte noch präziser.
Die wachsende Bedeutung von  
Nachhaltigkeit und ethischer Herkunft 
wird die vier “C” möglicherweise um ein 
fünftes C 3 “Conscience” (Gewissen) - 
erweitern, das die Umwelt- und
Sozialverträglichkeit eines Diamanten 
bewertet.

Beim Diamantenkauf empfiehlt es sich, auf zertifizierte Steine von renommierten Laboren 
zu setzen und sich von Fachleuten beraten zu lassen, die sowohl die technischen Aspekte 
als auch die ästhetischen Präferenzen berücksichtigen können. Letztendlich ist der perfekte 
Diamant derjenige, der seinen Träger mit Freude erfüllt 3 unabhängig davon, wie er auf einer 
technischen Skala bewertet wird.

Diamantenkauf
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